
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
- Rheinpfalz -

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
BIOTECHNOLOGIE-STANDORT

NEUSTADT AN DER WEINSTRASSE

Donnerstag, den 13. Juli 2006
um 19.00 Uhr

in der Aula des Dienstleistungszentrums 
Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz,

Breitenweg 71,
Neustadt an der Weinstraße – Mussbach



Über die Biotechnologische Forschung 
am DLR Rheinpfalz und der  
Agroscience GmbH informieren:

• Dr. Hans-Peter Lorenz,
  Leiter des Dienstleistungszentrums Ländlicher
  Raum (DLR) Rheinpfalz

• Dr. Gabriele Krczal,
  Geschäftsführerin der Agroscience GmbH

Auf dem Podium diskutieren:

• Prof. Dr. Klaus-Dieter Jany,
  Leiter des Molekolarbiologischen Zentrums
  an der Bundesforschungsanstalt für Ernährung, Karlsruhe

• Dr. Jürgen Hampel,
  Institut für Sozialwissenschaften der Universität Stuttgart

• Dr. Maren Heincke,
  Zentrum für Gesellschaftliche Verantwortung
  der Evang. Kirche in Hessen Naussau

• Prof. Dr. Jan Petersen,
  Agrarwirtschaftler an der   Fachhochschule Bingen

Die Moderation hat:

• Manfred Ladwig
  aus der Umweltredaktion des
  SWR Fernsehens in Mainz

Warum solch eine 
Veranstaltung?

Im Rahmen der Erstellung un-
serer Stadtkonzeption / Leitbild 
hat sich in unserer Stadt auch 
eine Diskussion zum Thema 
“Grüne Gentechnik” entwickelt. 
Im Verlauf der Arbeitskreissit-
zungen, an denen viele Bürgerinnen und Bürger engagiert 
mitgearbeitet haben, waren auch kritische Stimmen gegenü-
ber der Biotechnologie, insbesondere ihrer Disziplin “Grüne 
Gentechnik”, zu hören.

Der Stadtrat hat die Zielkonzeption Anfang März 2006 ein-
stimmig beschlossen, dabei aber die Formulierung „Das bei 
uns ansässige Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) 
und die RLP AgroScience GmbH haben bereits eine führende 
Stellung in der Biotechnologie. Wir wollen uns zu dem führenden 
Standort für diese Technik in der Metropolregion Rhein-Neckar 
entwickeln“ noch außen vor gelassen.

Ich wurde von allen im Stadtrat vertretenen Fraktio-
nen gebeten, zu dem Komplex Biotechnologie/Grüne 
Gentechnik eine öffentliche Informationsveranstaltung zu 
organisieren. 

Es ist uns, so denke ich, gelungen, hochkarätige Experten da-
für zu gewinnen. Ich lade Sie zu dieser sicherlich interessan-
ten Diskussion sehr herzlich ein. Nutzen sie die Gelegenheit, 
sich aus erster Hand ein eigenes Bild zu dieser spannenden 
Thematik zu machen.

Ihr 
Hans Georg Löffler
Oberbürgermeister


